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Vorwort

Liebe Fußballfreunde des SV Pullach,

 getreu dem Motto und den Liedern unserer Fußball-Nationalmannschaft von 
1970 halten wir Fußballer vom SV Pullach zusammen und lieben unseren Sport.

„Fußball ist unser Leben, denn König Fußball regiert die Welt.
Wir kämpfen und geben alles,
bis dann ein Tor nach dem andern fällt.
Ja, Einer für Alle, Alle für Einen.
Wir halten fest zusammen,
und ist der Sieg dann unser,
sind Freud′ und Ehr für uns alle bestellt.

Ein jeder Gegner will uns natürlich schlagen.
Er kann‘s versuchen, er darf es ruhig wagen.
Doch sieht er denn nicht, dass hunderttausend Freunde zusammen steh‘n?“

Die Gegner der 1. Mannschaft konnten den Zusammenhalt am letzten Wochen-
ende erleben. Endlich konnten wir den Grünwaldern einen Punkt abknöpfen. 
Nach zuvor zwei Niederlagen in Folge gegen die Grünwalder stand es nach 90 
Minuten 2:2. Damit haben wir in den ersten beiden Spielen des neuen Fußball-
jahres vier Punkte erbeutet. So kann es weitergehen.

Heute kommt mit dem VFB Hallbergmoos der Viertplatzierte. Die Hallberg-
mooser sind auch sehr gut ins neue Fußballjahr gestartet und haben zwei Siege 
vorzuweisen. Es wird auf alle Fälle ein Härtetest für die Männer um Vini Loistl. 
Schaffen können wir die Aufgabe nur, wenn wir getreu dem Motto „Einer für 
Alle, Alle für Einen“ zusammenstehen.

Die 2. Mannschaft konnte am ersten Spieltag ein grandioses 7:3 feiern. Damit 
hat das neue Trainergespann Allmang/Sill einen tollen Start erwischt. Nun geht 
es darum, auswärts gegen Haidhausen 2, die unser unmittelbarer Konkurrent im 
hinteren Tabellendrittel sind, in die Schranken zu weisen und den Abstand zu 
den Abstiegsplätzen zu vergrößern.

Wir bleiben zuversichtlich und wünschen den Mannschaften gutes Gelingen, 
das notwendige Spielglück und einen festen Zusammenhalt. Dann kann alles 
gelingen!

Carlos Zamorano
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Schiedsrichterteam

Schiedsrichter der heutigen Partie ist Lukas Schregle vom 1. FC Biessen-
hofen-Ebenhofen. Der Unparteiische leitet seit 2021/22 Spiele der Landesliga 
und assistiert seit vergangener Saison in der A-Jugend Bundesliga. 

Komplettiert wird das Team durch Michael Sting und Yasin Dagistan an der 
Linie.

Wir wünschen dem Team ein faires Spiel und ein glückliches Händchen.
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Unser heutiger Gegner
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SPIELER

TRAINER & BETREUER

Der SV PULLACH stellt sich vor

Daniel Gitzel

Daniel SchmausVinzenz Loistl Josipa Pandza Carsten AltstadtNicolas Le Page

Timon Dressel Alexander PoganGünther Jooss
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Nasrullah Mizra

Kelian Nzita

Mathis Horndasch

Christian Wimmer

Leopold Bayerschmidt

Özgür Sütlü

Kevin Nsimba

Maximillian Stapf

Gilbert Diep

Sanntino Pandza

Ruben Möller

Leander Wunder

Moritz Golüke

Ian Rausch

Yanis Marseiler

Gregoire Diep

Linus Radau

Robin Hoffmann

Mark Zettl

Nam Nguyen

Josef Burghard

Bernard Mwarome

Naod Belachew

Keita Kawai

Emanuel Makangilu

Vorstellung
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TSV Grünwald - SV Pullach 
2:2

In einem intensiven Isartalderby gab 
es am Ende keinen Sieger zwischen 
dem TSV Grünwald und unseren 
Raben aus Pullach. 2:2 Unentschie-
den stand es nach ereignisreichen 90 
Minuten. 

Der SVP erwischte den besseren 
Start und ging verdient mit 1:0 durch 
Max Stapf in Führung. Die in weiß 
spielenden Pullacher pressten früh 
und gaben im ersten Durchgang mit 
schönem Kurzpassspiel absolut den 
Ton an. Einige Torchancen blieben 
leider ungenutzt und wieder einmal 
zeigten die grünen Tabellenführer 
ihre Kaltschnäuzigkeit. Mit zwei Tor-
chancen erzielte der TSV zwei Tore, 
wovon ein Tor erst durch einen Platz-
fehler begünstigt wurde. Innerhalb 60 
Sekunden waren unsere Raben kom-
plett unverdient in Rückstand. Jedoch 
ist das die Grünwalder Stärke und 
zeichnet sie in dieser Saison aus. Mit 
1:2 ging es aus Sicht des SVP in die 
Kabinen. 

Im zweiten Durchgang ließen auf 
beiden Seiten die Kräfte nach. Jedoch 
konnten unsere Raben noch den mehr 
als verdienten Ausgleich erzielen. 
Mit einem sehenswerten Spielzug 
schloss Kevin Nsimba nach Vorlage 
von Gilbert Diep ab und traf mit 
einem satten Schuss unter die Latte 
zum Ausgleich. Auch danach wollten 

die Pullacher Jungs unbedingt gewin-
nen, Grünwald beschränkte sich aufs 
Kontern und hatte wie der SVP bis 
zum Ende noch ein paar wenige Halb-
chancen. 



9

1. Mannschaft

SV Pullach – SSV Eggenfel-
den	 7:0

Nach der Vorbereitung bedeutet be-
kanntermaßen Saisonstart oder wie 
an diesem Spieltag eben Rückrunden-
start.

Unsere Raben empfingen den SSV 
Eggenfelden aus Niederbayern 
und wollten die gute Form aus den 
Testspielen und dem Pokalspiel 
aufrechterhalten. Und dies gelang ein-
drucksvoll. Von der ersten Minute an 
bestimmte der SVP das Spielgesche-
hen. Mit Power-Fußball erspielte man 
sich Chance um Chance. Die Führung 
durch Kevin Nsimba ging einem 
Eckball von Mathis Horndasch voraus. 
Nsimba köpfte den Ball wuchtig unter 
die Latte. Kurze Zeit später das 2:0. 
Gilbert Diep nahm geschickt dem Eg-
genfeldener Keeper den Ball ab und 
brauchte nur noch einzuschieben.

Fan-Liebling Josef Burghard erhöhte 
kurz vor der Pause noch zum be-
ruhigenden 3:0. Wieder nach einer 
Ecke schloss Burghard direkt mit 
dem linken Fuß ins lange Eck ab. Ein 
schönes Tor.

Doch die Raben drückten weiterhin 
auf‘s Gaspedal. Im zweiten Durch-
gang kam es zum Debüt von Gregoire 
Diep, dem Bruder von Gilbert. Und 
die beiden harmonierten sofort mit-
einander. Gilbert mit dem 4:0 durch 
einen Foulelfmeter, rausgeholt durch 
Maximilian Stapf, Gregoire mit dem 
5:0 nach sehenswerter Kombina-
tion der Mannschaft. Nasrullah Mirza 
konnte seine starke Leistung mit dem 
6:0 krönen, Maximilian Stapf setzten 
den Schlusspunkt und erzielte das 7:0 
durch einen Schlenzer aus 40 Metern.

Alles in allem ein gelungener Fußball-
Nachmittag an der Gistlroad.
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Vier Raben verlängern vor-
zeitig

Mit großer Freude konnte die sport-
liche Leitung in der vergangenen 
Woche die tolle Botschaft verkünden, 
dass Josef Burghard, Maximilian 
Stapf, Gilbert Diep und Keita Kawai 
auch in der kommenden Spielzeit das 
Trikot mit dem Raben auf der Brust 
tragen werden.

Toptorjäger und Vereinsidol Gilbert 
Diep sagte trotz mehreren Offerten 
aus höheren Ligen sofort zu und freut 
sich schon auf die Zukunft an der 
Gistlstraße: „Ich identifiziere mich 
zu 100% mit dem Verein und fühle 
mich hier unendlich wohl. Mein Ziel 
ist es, hier etwas mit aufzubauen.“ 
Auch der SV Pullach freut sich sehr 
über den Verbleib unseres Torjägers, 
dazu Coach Loistl: „Gilbert ist wirk-
lich eine Identifikationsfigur für den 
gesamten Verein. Er lebt den Verein 
tagtäglich und reißt viele Menschen 
mit. Alleine mit seinem Engagement 
beim Rabencamp (ein Feriencamp 
für unsere Jugendspieler und Spie-
lerinnen, A. d. R.) zeigt er, dass ihm 
der Verein wirklich am Herzen liegt. 
Seine Qualitäten als Fußballer sind 
unbestritten. Wir sind sehr froh, dass 
er bleibt“.

1. Mannschaft



12



13

1. Mannschaft

Josef Burghard brauchte auch nicht 
lange, um sich für einen Verbleib zu 
entscheiden: „Ich empfinde aktuell, 
dass hier im Verein etwas entsteht, 
und ich freue mich sehr weiterhin ein 
Teil davon zu sein“. Dazu unser tech-
nischer Leiter Günther Jooss: „Josef 
ist so etwas wie der Fanliebling an der 
Gistlstraße. Viele Leute kamen schon 
zu uns und fragten immer wieder, ob 
der Burghard heute spielt oder dass es 
eine Freude sei, dem Burghard zuzu-
sehen“.

Bei Maximilian Stapf benötigte es 
ebenfalls keine große Überzeugungs-
arbeit. Der groß gewachsene blonde 
Engel ist ja so etwas wie eine Pul-
lacher Legende. Viele Jahre war er 
absoluter Leistungsträger in unserer 
zweiten Mannschaft und zusätzlich 
Jugendtrainer. Nun spielt er seit ein-
einhalb Jahren wieder beim SVP 
und besticht durch Einsatzwillen und 
Kopfballstärke. Stapf: „Der SVP liegt 

mir nicht nur am Herzen, er ist auch 
meine Heimat. Was hier in den letzten 
Monaten entstanden ist, ist wirklich 
einzigartig. Die Jungs brauchen mich 
auch in der nächsten Saison. Fußballe-
risch können sie zwar nichts mehr von 
mir lernen, aber menschlich kann ich 
ihnen noch einiges beibringen“.

Zu guter Letzt Keita Kawai. Unser 
japanischer Fighter und Playmaker 
bleibt auch im kommenden Jahr Rabe. 
Keita dazu: „Ich freue mich darauf, 
mich auch weiterhin mit der Mann-
schaft, dem Trainerteam und den Fans 
weiterzuentwickeln und gemeinsam 
auf einen Aufstieg hinzuarbeiten. 
Außerdem möchte ich, dass wir als 
Mannschaft zeigen können was wir 
draufhaben.“ Der SV Pullach schätzt 
Keita sehr und freut sich mit ihm in 
der neuen Spielzeit viele Erfolge zu 
feiern.

Einmal Rabe immer Rabe
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How Diep is your love?

Das fragte sich vergangene Woche 
unsere Social Media Abteilung in 
einem Instagram Post. Zeit, der Frage 
auf den Grund zu gehen.

So stiegen wir also hinab in die Ka-
takomben der Gistlstraße, um uns 
mit den Diep-Brüdern zu treffen und 
können nun sagen: sehr sehr tief. Die 
beiden Brüder, die nach Jahren der Ab-
stinenz erst kürzlich beim SV Pullach 
wiedervereint wurden, sind über diese 
Fügung sehr glücklich. Der Jüngere, 
Gregoire Diep, hatte sich nämlich die 
letzten Jahre für sein BWL-Studium in 
die USA, genauer nach Los Angeles, 
begeben. 

Dabei ist es nicht die erste Spielzeit, 
die die Beiden zusammen verbringen. 
In der Saison 2014/15 konnten sie 
zusammen in der U19 des FC Ingol-
stadt, später noch beim BCF Wolfrats-
hausen spielen, bevor sich die Wege 
aus unterschiedlichsten Gründen 
trennten. Gilbert wechselte noch nach 

Pipinsried und Holzkirchen, ehe ihn 
sein Weg nach Pullach führte. Einen 
kurzen Ausreißer zu 1906 Haidhausen 
bereute der Stürmer jedoch schnell, 
vermisste Gilbo doch nach eigenen 
Angaben die familiäre Atmosphäre in 
Pullach.

Die Verpflichtung von Gregoire, der 
praktisch direkt aus dem Flieger nach 
Pullach kam und auf dem Platz stand, 
ist für alle Seiten ein Gewinn. Wie man 
im Spiel gegen den SSV Eggenfelden 
bereits sehen konnte, harmoniert die 
Doppel-Diep ganz hervorragend mit-
einander und wird der Mannschaft und 
dem ganzen Verein noch viel Freude 
bereiten. Auf dem Weg zur Torjäger-
kanone kann sich Gilbert ganz auf 
familiäre Schützenhilfe verlassen.

Diep, Diep und Pullach, das passt 
einfach und fühlt sich nach der ganz 
großen Liebe an. Wenn nun auch noch 
im Sechzehner öfter mal quer gespielt 
wird, wird sich die ganze Mannschaft 
bei lecker Bananenbrot über viele 
Siege freuen können.

 

1. Mannschaft
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www.lhi.de

NACHHALTIG
Der Bedarf an Betreutem Wohnen und Pflegeimmobilien 
ist hoch und wird sich perspektivisch noch erhöhen:  
Bis 2060 wird jeder dritte Deutsche zur Altersgruppe der 
über 65-Jährigen zählen. Derzeit liegt das Angebot an 
barrierefreien Wohnungen mit flexiblen, individuellen 
Servicedienstleistungen, wie sie im Alter erforderlich 
sind, weit unter dem Bestand. 

Unsere Investmentangebote im Bereich altersgerechte 
Wohnimmobilienbedienen diesen nachfragestarken 
Markt: Sie bieten dringend benötigten Wohnraum und 
sind damit ein verantwortungsvoller Beitrag für die 
Gesellschaft und das Gemeinwohl. Gleichzeitig über- 
zeugen sie auch als wirtschaftlich sinnvolles Investment 
und sind für Sie als Investor eine nachhaltige, in jeder 
Hinsicht wertvolle Ergänzung für Ihr Anlageportfolio. 
 
Die LHI Gruppe steht für qualitäts- und zukunftsstarke 
Investments. Jedes LHI Anlageobjekt wird sorgsam von 
erfahrenen Spezialisten geprüft und für die Zielsetzung 
des Investors maßgeschneidert. 250 kompetente Köpfe 
arbeiten täglich zusammen, um Spitzenlösungen  
für Ihren Investmenterfolg zu entwickeln. Individuell, 
innovativ, nachhaltig, solide, flexibel. Eben genau das, 
was Sie von einer führenden deutschen Investment-
gruppe erwarten.

Altersgerechte  
Wohnimmobilien –  
nachhaltige und  
soziale Investments. 

LHI-002-2021_Anz_Institutional_Money_Exxebcnewa_Jahrbuch_A4_RZ.indd   1LHI-002-2021_Anz_Institutional_Money_Exxebcnewa_Jahrbuch_A4_RZ.indd   1 04.10.21   11:3204.10.21   11:32
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SPIELER

TRAINER TRAINER/SPIELER

Der SV PULLACH stellt sich vor

Nikolas Schäfer

Philipp ReisingerPatrick Sill Mihaita CristeaNils Allmang

Paul Jooss Vinzenz NeubauerMarian Jung
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Justus Rinne

Laurens Fries

Raffael Weber

Gustav Albrecht

Matt Ziehr

Filip Lazic

Lennart Weis

Haris Omerhodzic

Basti Breit

Djordje Diklicz

Leo Mayerfoels

Aaron SorgnittNathaniel Sorgnitt

Hugo Nunez Urban

Daniel Dietrich

Leopold Maurer Marcel Hermann

Mitjan Nixdorf

Jakob Fröhlich

Daniel Falkner

Marius Lipp

Julius Berghammer

Daniel Maier

Vorstellung
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2. Mannschaft



21



22

DAMEN

Rückblick der Hallensaison 
unserer Damen

Am 05. Januar begann unsere Mann-
schaft ihre Hallensaison in Gröben-
zell. Hier zeigte die Mannschaft eine 
großartige Leistung und gewann das 
Turnier ohne Niederlage.
 
Am 13. Januar traten die Damen bei 
der Hallenmeisterschaft in Röhrmoos 
an. Leider konnten sie sich mit den 
Futsalregeln nicht so recht anfreunden 
und nur einen Sieg einfahren. 

Zwei Wochen später nahmen die 
Ladies am hochklassigen Women 
Masters des FC Augsburg teil. Zwar 
konnten sie im ersten Spiel gegen den 
1. FC Heidenheim noch nicht über-
zeugen und verloren haushoch mit 
7:0. Danach zeigten sie allerdings das 
restliche Turnier über eine sehr gute 
Leistung. Das Viertelfinale ging dann 
aber in einem sehr ausgeglichenen 
Spiel gegen den TSV Tettnang mit 1:3 
verloren. Das Spiel um Platz 7 gegen 
den FC Augsburg konnte dann für 
einen versöhnlichen Ausgang aber mit 
5:1 gewonnen werden. 

Am 4. Februar fand sich die Mann-
schaft zu einem weiteren stark be-
setzten Turnier in Eching ein. Auch an 
diesem Tag konnten die Mädels eine 
überzeugende Leistung abrufen. Im 
letzten Gruppenspiel trafen sie auf die 
Bayernligamannschaft des TUS Bad 
Aibling. Es ging um den Einzug ins 

Halbfinale. Nur ein Sieg mit mindes-
tens zwei Toren Unterschied konnte  
helfen. Durch eine großartige Mann-
schaftsleistung und hervorragender 
Chancenverwertung gewannen die 
Damen das Spiel mit 5:3. Im Halbfi-
nale trafen sie dann auf den FC Stern 
2 und entschieden die Partie mit 3:1 
für sich. Im Finale mussten sie sich 
jedoch leider der Mannschaft des FC 
Forstern, U17 Bundesliga, mit 2:0 ge-
schlagen geben. 

Zur Saisonvorbereitung stand sodann 
am 18. Februar das Spiel gegen den 
Bezirksoberligisten TSV Eching an. 
Das Spiel endete unentschieden. 

Jetzt hoffen wir mit unserem Trai-
ningslager in Kroatien Anfang April 
die Vorbereitung optimal abzuschlie-
ßen, um in der Rückrunde den ersten 
Tabellenplatz zu verteidigen. Am 
14.04.2024 bestreiten wir unser erstes 
Rückrundenspiel gegen den TSV Ho-
henbrunn-Riemerling und hoffen auf 
zahlreiche Unterstützer und Unterstüt-
zerinnen. 
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Die Raben mussten sich am Freit-
agabend im ersten Heimspiel der 
Saison mit 2:3 geschlagen geben. Die 
von Verletzungen und Urlaub sehr 
dünn besetzte Pullacher Mannschaft 
geriet nach neun Minuten durch einen 
Elfmeter in Rückstand. Keeper Him-
mel konnte zwar zunächst parieren, 
war beim Nachschuss jedoch chancen-
los. Pullach fand im Anschluss immer 
besser ins Spiel, konnte aber keine 
zwingenden Torchancen erspielen. 
Kurz nach der Halbzeit erhöhten die 
Gäste nach einem schönen Spielzug 
auf 0:2. Die Raben bissen sich ab-
ermals zurück ins Spiel und Haris 
Omerhodzic erzielte nach hohem 
Ballgewinn den 1:2 Anschlusstreffer 

(63.). Pullach drückte weiter und kam 
nur sieben Minuten später zum Aus-
gleich durch Lenny Weis. Das Spiel 
war nun völlig offen und beide Teams 
wollten die drei Punkte holen. Kurz 
vor Schluss konnt der SC München 
nochmal gefährlich vor das Pullacher 
Tor kommen und schaffte damit den 
2:3 Siegtreffer. Für die Raben war es 
eine bittere Niederlage, jedoch hat das 
Team alles investiert und eine anspre-
chende Leistung gezeigt. Am Samstag 
sind die Raben beim TSV Gräfelfing 
II zu Gast und wollen dort die ersten 
Punkte der Saison holen

Knappe Niederlage gegen den SC München

S e i t e  | 17 
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JUGEND

Heimturniere der SV Pul-
lach Jugend ein toller Er-
folg

Die Hallensaison ist eine spannende 
Zeit im Fußballkalender. Umso schö-
ner ist es beim eigenen Heimturnier 
spielen zu können. Dieses Highlight 
fand an drei Wochenenden im Ja-
nuar und Februar statt. Die Jugend-
mannschaften von der G-Jugend bis 
zur B-Jugend waren die Gastgeber. 
Besonders schön war auch der letzte 
Sonntagvormittag, da auch unsere 
F-Jugend Mädels ihr erstes eigenes 
Turnier ausrichten konnten.
Oft entwickelten sich spannende 
Spiele mit knappen Ergebnissen, wo 
nur das Siebenmeterschießen ent-
schied. Die SV Pullach Jugend konn-
te sich mit einigen 1. und 2. Plätzen 
beweisen, waren aber manchmal gute 
Gastgeber und überließen den Gast-
mannschaften die vorderen Plätze, 
was aber der guten Stimmung keinen 
Abbruch tat. 
Unsere Eltern der Heimmannschaften 
übertrafen sich mit gut gefüllten Buf-
fets. Mit Kaffee, Kuchen und lecker 
belegten Semmeln war für Speis und 
Trank bestens gesorgt. 
Ein trauriges Ereignis überschattete 
das letzte Turnierwochenende. Am 
Donnerstag den 01.02.2024 verstarb 
leider unser Jugendtrainer Burkhard 
Pape. Er war nicht nur in der Fuß-
ballwelt eine Legende, sondern auch 
in den letzten 20 Jahren ein fester 
Bestandteil unserer SV Pullach 

Familie. Ihm zum Gedenken fanden 
die Turniere diese letzten drei Tage 
statt. Burkhard hinterlässt eine große 
Lücke. Ihm war aber immer wichtig, 
egal was ist, weiterspielen. 
Zum Schluss möchten wir Danke 
sagen: 
An unsere Schiedsgerichte, unseren 
Schiedsrichtern, unseren Eltern fürs 
Buffet, dem Ottfried-Preußler-Gym-
nasium fürs Bereitstellen der Halle 
und der Gemeinde Pullach. Ohne 
diese großen Mithilfen wäre unser 
Turnier nicht möglich gewesen.
Der Hauptdank geht jedoch an unsere 
engagierten TrainerInnen und Spiele-
rInnen der jeweiligen Mannschaften 
für ihren großartigen Einsatz und der 
Freude beim Turnier.
Wir freuen uns aufs nächste Turnier 
im Jahr 2025.

Christine Ruhm
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